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Für die Taufe ist es nie zu spät 
Neulich sind sie mir wieder in die Hände geraten – die Fotos von meiner Taufe. 
Ich habe sie mir in Ruhe angeschaut. Es sind typische Bilder der 50er Jahre. Ich 
liege in den Händen meiner Eltern, Großeltern und Paten. Man hat mir das weiße 
Taufkleid angezogen und ich strecke mich auf einem Kissen aus.  
Ich bin meinen Eltern dankbar, dass sie mich als kleines Kind zur Taufe gebracht 
haben und mich in Gottes Hand gelegt haben. Das, was mir meine Eltern damit 
eröffnet haben, kann mir niemand nehmen, nämlich eine Verbindung zu Gott, dem 
größten Geheimnis des Lebens.  
Die Fotos, auf denen ich von den Lieben getragen und gehalten werde, haben für 
mich eine starke symbolische Aussage. Sie sagen mir, was Glaube ist, nämlich 
gute Erfahrungen mit der tragenden Kraft des Evangeliums zu sammeln. Die 
Taufe macht sichtbar, dass ich in Gottes Hand geborgen bin und nichts soll mich 
aus seiner Hand reißen. Ich bin im Leben selbstverständlich beschäftigt mit mir 
selbst, mit vielen Menschen auf dem gemeinsamen Weg und mit den Umständen, 
die die Gesellschaft, Kultur und Arbeit mit sich bringen. Ja, damit bin ich 
beschäftigt, aber davon bin ich nicht abhängig. Denn in, mit und unter dem allem 
klingt die Taufe nach. 
Das Kreuz, das bei meiner Taufe über Kopf, Herz, Hände und Füße geschlagen 
worden ist, sagt: „Das Leben steht hinter einem Pluszeichen, ja nicht nur das 
Leben. Auch das Sterben steht hinter einem positiven Vorzeichen, wenn man 
einmal das Kreuzeszeichen so interpretiert.“ 
Ich darf das Leben als Wunder ansehen und muss mich nicht selbst erfinden. Ich 
weiß, wer ich im Zeitalter der Globalisierung und der pluralen Welt bin und wohin 
ich gehöre. 
Bei allen Veränderungen der Zeit, der Gesellschaft und der eigenen 
Persönlichkeit bleibt bestehen, dass ich zu Gott gehöre und Gott zu mir.  Es gilt 
sogar, wenn ich gar nicht daran denke. 
Und die Kirche ist genau dazu da! Sie will uns erinnern, dass Gott nur ein Gebet 
weit entfernt ist und dass er uns in seiner Gnade annimmt. Sie bringt ein 
Nachdenken in unser Leben hinein, dass uns davor schützt, oberflächlich zu 
leben. Kirchliches Leben ist nichts anderes als die stetige Erinnerung an die Taufe 
und an die Taufzusage Gottes: „Fürchte dich nicht, denn ich habe dich erlöst; ich 
habe dich bei deinem Namen gerufen; du bist mein!“ (Jesaja 43,1). Kirche will ein 
Leben im Vertrauen einüben. Sie will uns begleiten bei einem Wachstumsprozess. 
Sie will helfen, durch die Erfahrungen des Lebens auch im Glauben dazu lernen. 
Die Taufe ist der Anfang des Weges, den Gott mit uns geht. 
Ich schreibe diese Zeilen mit großer Freude an der Taufe und an dem, was sie 
eröffnet. Sie erspart uns nicht „Wüstenerfahrungen“ und Krisen im Glauben und 
im Leben. Aber gerade durch Krisen können wir ja auch viel lernen. 
Für die Taufe ist es nie zu spät! In manchen Familien kommt man irgendwie 
darüber hinweg. Im Alltag müssen junge Familien mit kleinen Kindern viele Dinge 
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planen und organisieren, so dass die Taufe dann leicht aus dem Blick geraten 
kann. Aber für die Taufe ist es nie zu spät!  In unserer Kirchengemeinde ist es 
möglich, die Taufe im Gottesdienst am Sonntag zu feiern. Aber wenn Sie wollen, 
dann bieten sich auch ganz andere Taufgottesdienste an, z.B. im 
Kindergottesdienst, im eigenen Taufgottesdienst am Samstag oder am Sonntag 
außerhalb des Gottesdienstes. Es wäre auch möglich, ein großes Tauffest zu 
feiern, wenn Sie und andere Eltern es wünschen und sich organisieren – vielleicht 
sogar unter freiem Himmel.  Ihre Kirchengemeinde St.Vincenz Altenhagen I ist 
offen für Ihre Wünsche. Wir gestalten gern die Taufe altersgerecht, festlich und 
lebensnah. Das gilt besonders, wenn die Kinder schon älter sind. 
Die Taufe macht wahr, was seit dem Jahre 1649 auf dem Taufstein in unserer 
Kirche steht: „Lasset die Kinder zu mir kommen und wehret ihnen nicht, denn 
solchen gehört das Reich Gottes.“ Wir vertrauen unsere Täuflinge dem 
einladenden Gott an. Als Vater, Sohn und Heiliger Geist ist er um die Täuflinge 
herum, tritt  für sie ein und wirkt in ihnen. Das ist ganz viel wert und durch nichts 
zu ersetzen. 

 
Eckhard Lukow, Pastor 
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Rückblick 
 
Freiwilliges Kirchgeld  2018  
Liebe Leserinnen und Leser! 
Von Herzen möchten wir als Kirchenvorstand und als VCP danken, dass viele von 
Ihnen und von Euch im letzten Jahr 2018 auf unsere Bitte um das freiwillige 
Kirchgeld eingegangen sind. Wir haben für die diakonische Arbeit und für die 
Pfadfinder gesammelt. Wir sind sehr dankbar, dass Sie diese Anliegen mit 
insgesamt 2.480,- € fördern. Man kann auch sagen, dass Sie sichtbare Arbeit und 
stille Arbeit unserer Kirchengemeinde im Kindergarten, im Altersheim, an 
Brennpunkten vor Ort und in Katastrophen weltweit unterstützen.  
Unsere Chance als kleine Gemeinde ist, dass wir schnell reagieren können und 
dabei sehr gut vernetzt sind. Aber ohne Ihre Gaben durch Spenden, Kollekten, 
Kirchensteuern und in diesem Fall durch das freiwillige Kirchgeld gäbe es diese 
Chance der Hilfe nicht. Wir danken für Ihr Vertrauen. So segne Gott Geberinnen, 
Geber, Gaben und Empfänger! 

Der Kirchenvorstand 
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Rückblick 
 
Sternstunde im Advent mit den Schülern der Grundschule Hameln-
Wangelist / In der St. Vincenz-Kirche erklang ein anspruchsvolles Advents-
konzert 

 
Immer zur Adventszeit steht wieder das traditionelle Adventskonzert der Schüler 
und Schülerinnen der Grundschule Hameln-Wangelist mit festlicher, unterhalt-
samer und besinnlicher Chormusik im Veranstaltungskalender der St. Vincenz-
Kirchengemeinde. In der vollbesetzten Kirche freuten sich die Besucher über die 
gut aufgelegten 30 jungen Sänger und Sängerinnen, die von einigen 
Jugendlichen Sängern unterstützt wurden. Die Gesamtleitung hatte Konrad 
Willmer. Er wurde unterstützt von Hans-Christoph Becker-Foss. Den Orgelpart 
und die Unterstützung bei den Gesängen hatte Adelheid Becker-Foss 
übernommen. Sie bewies mit ihrem Spiel, das die ehrwürdige Jubiläums-
Furtwängler-Orgel sich durchaus auch als Konzertorgel eignet. Das Programm 
des Adventskonzertes stand unter dem Thema „Singet mit“ , Schon bei der 
Begrüßung hatte Hausherr Pastor Eckhard Lukow gesagt: “Adventszeit ist 
Singezeit“ und das könne man jetzt im Konzert erleben“. Er behielt recht, es war 
eine musikalische Reise durch die Advents- und Weihnachtszeit mit beliebten 
Advents- und Vorweihnachtsliedern. 
Zum Auftakt hörten die Besucher ein Orgelvorspiel und dann erklangen die hellen 
Stimmen von 30 Jungen und Mädchen im Grundschulalter, die auch im Wechsel 
mit der Gemeinde gleich „Macht hoch die Tür“ sangen. Auch Einzeln und Solo 
waren die Schüler unterwegs, so dass die Zuhörer Singen und Spiel verfolgen 
konnten. Die Schüler liefen zur Höchstform auf. Zum Abschluss dieses festlichen 
und vielseitigen Adventskonzertes war das Quempas-Singen, wo ein 
Sänger/Sängerin an jeder Ecke der Kirche ihre Solostimmen erklingen ließ. Auch 
ein sechsstimmiger Canon „Ubi sunt gaudi“ dirigiert von Hans-Christoph Becker-
Foss gehörte zum Konzert. Die Zuhörer dankten mit langanhaltendem Beifall für 
diese musikalische Sternstunde im Advent und holten immerhin zwei Zugaben 
heraus.                                                                                    Friedhelm Lüdersen 
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Rückblick 
 
In der St. Vincenz-Kirche erklang ein anspruchsvolles Weihnachtskonzert 
Chor Heiliger Vladimir gestaltete musikalische Reise durch die Adventszeit 

 
Ein Konzert vom Feinsten erfreute die Besucher in der St.Vincenz-Kirche 
zu Altenhagen I. Immer zur Weihnachtszeit kommen die Sänger vom Chor 
Heiliger Vladimir aus Moskau zum Konzert an den Deister, um hier im Raum 
Bad Münder aber auch in Springe ihre fantastischen Stimmen erklingen zu 
lassen. Sie kommen aus Russland und sammeln hier Spenden für das 
Kinderkrankenhaus in Moskau. Die Kirche ist ein schönes und passendes 
Ambiente, um die russischen Weihnachtslieder und Sakralwerke sowie 
romantische Sätze und Abendlieder vorzutragen. Man fühlte förmlich, dass sich 
die acht professionellen Sänger in der akustisch vortrefflichen Kirche sehr wohl 
fühlten und die Besucher das Gehörte bestens genießen konnten. Unter der 
Leitung von Chorleiter Nikolai Boglewskij entfaltete der Chor Heiliger Vladimir im 
sehr gut besuchten Gotteshaus ein nuancenreiches Weihnachtsingen mit viel 
Freude beim Singen russischer aber auch deutscher Lieder. Ihr perfektes, 
konzentriertes Auftreten und ihre Begeisterung für die Musik waren die Stärken 
des Chores. 
Die musikalische Reise durch den Advent begann mit Ausschnitten aus der 
russischen Weihnachtsliturgie. „Das wir hier in Altenhagen erneut eingeladen 
wurden zeigt, dass wir doch alles richtig gemacht haben“, sagte Chorleiter 
Boglewskij zum begeisterten Publikum. Mit weiteren russischen Liedern, immer in 
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deutscher Sprache vom Chorleiter vorgestellt und erläutert, ging es weiter. Die 
Stimmen der Sänger umfassten die gesamte Bandbreite der Töne vom ganz 
hohen Tenor bis zum tiefsten Bass. Dieses Stimmenvolumen führte zu wahren 
Begeisterungsstürmen, besonders als auch deutsch-sprachige Weihnachtslieder 
gesungen wurden. So erklangen „Der kleine Trommler“ ebenso wie „Es steht ein 
Soldat am Wolgastrand“ aus der Operette „Zarewitsch“ von Franz Lehár, 
„Abendglocken“ oder zum Schluss „Leise rieselt der Schnee.“ Hausherr Pastor 
Eckhardt Lukow, der die singenden Gäste auch begrüßt hatte und den Besuchern 
eine besinnliche Einstimmung auf Weihnachten prophezeite, dankte den Sängern 
für ihre famose Gesangsleistung und überreichte ihnen ein Friedenslicht, das 
noch vom vergangenen Wochenende in der Kirche brannte. „Es kommt aus 
Bethlehem und soll auch ihnen friedliche Weihnachten bringen“, sagte Lukow. Um 
eine Zugabe kamen die Sänger aus Moskau nicht herum. Der langanhaltende und 
tosende Beifall war der rechte Lohn für die Sänger und bedeute gleichzeitig eine 
Einladung, im nächsten Jahr wieder in die St. Vincenz Kirche zu kommen. 

 
Friedhelm Lüdersen 
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Rückblick 
 
Krippenspiel Weihnachten 2018 
„Dürfen wir nächstes Mal wieder mitmachen?“, habt ihr beim letzten Krippenspiel 
gefragt. Na, klar! 
Und tatsächlich ward Ihr wieder alle dabei! Ihr habt ganz fleißig geübt und auch 
dieses Mal sehr viel Mut gehabt, Euer Spiel vor der großen Heiligabendgemeinde 
aufzuführen. Und Ihr habt damit vielen Menschen eine Freude gemacht und 
gezeigt, worum es Weihnachten wirklich geht. Vielen Dank an 
 
 
 
 
 
 
 
 
                              
 
 
 
 
 
 
 
Mia Seifert, Hanna und Jana Eisen, Marlene Bertram, Martin und Robert Koop,        
Sophie Marahrens, Kim Schröder, Marlene Wege, Emily Peters 
 
Wir waren zusammen ein starkes Team! 
 

Uta Braun, Katja Koop, Birgit Lukow 
 

Rückblick 
 
Neujahrsempfang bei zehn Grad Raumtemperatur 
Heizung war ausgefallen/Besucher füllen Fragebogen aus 
Völlig neue Wege ging der Kirchenvorstand der St. Vincenz-Kirchengemeinde 
beim traditionellen Neujahrsempfang des Jahres 2019. Es gab keine Rechen-
schaftsberichte, weder aus dem Gemeindeleben, dem Kindergarten noch aus der 
Pfadfinderarbeit sondern eine Fragebogenaktion. Der Pastor und der Kirchen-
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vorstand wollten wissen, was die Gemeinde von der bisherigen Arbeit der 
Verantwortlichen hält oder was die Gemeinde in der Zukunft erwartet. So wurde 
gefragt, wie es um den Gottesdienst steht oder wie die Predigt bei den Zuhörern 
ankommt. Aber auch über die Musik im Gottesdienst sollten die Besucher 
Auskunft geben oder ob die Öffentlichkeitsarbeit ausreichend ist oder die 
Extrakonzerte willkommen sind und ihre Qualität stimmt. Auch nach der 
Gemeindearbeit wurde gefragt und zum Schluss sollte Auskunft über die 
Zukunftserwartung gegeben werden. Dabei war eine Frage wohl besonders 
wichtig: Ob der Rückgang von Taufen, Konfirmanden und Trauungen 
in Altenhagen I diskutiert werden sollte. Dazu hatte der Pastor einige Zahlen in 
seine Ausführungen einfließen lassen. Nur zwei Taufen habe es in Altenhagen in 
2018 gegeben. Auch die Zahl der Konfirmanden sei rückläufig. Bisher liegen für 
das neue Jahr nur vier Anmeldungen vor. Wie der Vorsitzende des Kirchenvor-
standes Karl-Heinz Stolzenberg mitteilte, werde das Ergebnis dieser 
Fragebogenaktion im neuen Gemeindebrief veröffentlicht. 

Pastor Lukow beschäftigte sich in seiner Predigt 
mit dem Auszug der Kinder Israels aus Ägypten 
ins Heilige Land und sprach dabei von kalten 
Füßen. Die hatten die meisten der über 60 
Gottesdienstbesucher auch, denn es war doch 
sehr frisch in der Kirche (zehn Grad) weil die 
Heizung ausgefallen war. Als Entschädigung gab 
es vor dem Empfang eine Tasse heißen Kaffee 
oder Tee für die Besucher. Sie waren auch bei 

bester Stimmung. 
Pastor Lukow blieb trotz der kleinen Heizungspanne optimistisch. „Die Kirche ist 
im Ort etabliert“ sagte der Seelsorger und er dankte dem Kirchenvorstand , dem 
Leitungskreis der Pfadfinder, dem Kindergartenteam, der Kindergottesdienst-
gruppe, den Musikmachern in den Gottesdiensten und den zahlreichen 
Ehrenamtlichen, die sich in den verschiedensten Feldern für die Kirche einsetzen 
und sie so mit allen anderen am Leben erhält. Auch für 2019 gibt es bereits Pläne. 
So werden das Singen an der Kirchenmauer oder der Freiluft-Gottesdienst auf 
der Wildwiese wieder veranstaltet und der Kirchenvorstand will die Bücherei im 
Kindergarten verbessern. Die Zentrale Veranstaltung in diesem Jahr wird 
allerdings der Orgelgeburtstag sein. Die Furtwängler-Denkmalsorgel in der St. 
Vincenz-Kirche wird 175 Jahre alt und das soll mit einer Reihe von Konzerten 
zünftig gefeiert werden. Zum Abschluss des Treffens gab es eine heiße Suppe. 
 

Friedhelm Lüdersen 
 
Ergänzung: Der Kirchenvorstand hat über das Ergebnis der Gemeindebefragung 
noch nicht getagt. Aus diesem Grund wird das Ergebnis erst in einer späteren 
Ausgabe von „Blick in die Gemeinde“ veröffentlicht.  

Der Kirchenvorstand 
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Ankündigung 
 
                                     
 
                         
                        

 
 
 
 
 

Ankündigung 
 
Männerfrühstück am 9. März 2019 mit dem Thema Wirtschaftsethik im Islam 
- zwischen Religion und Kapitalismus 
Für Muslime spielt die Religion in jedem Lebensbereich eine Rolle. Sie hat 
bestimmte Werte geformt. Das ist Christinnen und Christen ja auch nicht fremd. 
Welche Werte genau prägen die islamische Wirtschaftsethik? Wir freuen uns, 
dass Zaid El-Mogaddedi vom Institut für Islamic Banking and Finance aus 
Hamburg zum Männerfrühstück am 9.März um 9:00 Uhr in das Dorfkulturerbe, 
Spiegelberger Straße 1 nach Altenhagen I kommt.  
Mohammad Zaid El-Mogaddedi stammt aus einer Springer Arztfamilie und hat auf 
dem Otto-Hahn-Gymnasium das Abitur abgelegt. Er lebt mit seiner Familie in 
Hamburg, wo er auch arbeitet. Als Diplom-Betriebswirt ist er Gründer und Inhaber 
der einzigen Islamic Finance Unternehmensberatung im deutschsprachigen 
Raum. „Springe hat für mich familiär immer noch eine große Bedeutung – und 
nicht nur familiär“ sagt Zaid El-Mogaddedi. Wenn er über seine berufliche Tätigkeit 
spricht, dann sagt er kurz und schmunzelnd „Mich beschäftigen Ethik und 
Monetik“.   
Es hat im letzten Jahr sehr eindrückliche Begegnungen mit Zaid El-Mogaddedi 
gegeben. Daran möchten wir am 9. März anknüpfen. 
Interessierte melden sich bitte bis zum 4. März 2019 bei Pastor Eckhard Lukow 
unter 0176-75539420 bzw. be.lukow@web an. 
 
 

 

Weltgebetstag  
1. März 2019 um 19 Uhr 

     in Christ-König- Kirche Springe 
Vorbereitet von den Gemeinden  

in Springe und Altenhagen I 
 Thema: Slowenien 

 
 

mailto:be.lukow@web
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Ankündigung 
 
"Besinnliche Gitarre in der 
Passionszeit" 
Norbert Fürchtenicht singt in St. 
Vincenz am 10.3.2019 um 15:00 Uhr. 
Lange Zeit schon gehört die Gitarre zu 
Norbert Fürchtenicht wie das Amen in 
der Kirche. Wir erleben ihn mit der 
Gitarre als Bereicherung im Gottes-
dienst, speziell beim Sommer-
gottesdienst, im Seniorenheim oder 
beim Gitarrenkurs im Nachbarschafts-
laden "Doppelpunkt". 
Nun freuen wir uns auf ein Konzert mit 
besinnlichen Liedern. 
Es geht in ihnen um Fragen, Sehnsucht, 
Glauben, Trauer und Hoffnung. 
Die Melodien sind Eigenkompositionen. 
Der Eintritt ist frei. Die Kollekte, die am 
Ausgang gesammelt wird, ist bestimmt 
für eine umfangreiche Reinigungs-
maßnahme der Orgel in St. Vincenz, die 

mittelfristig auf die Gemeinde zukommt. Im Anschluss ist ein Beisammensein mit 
Kaffee und Kuchen im Gemeinderaum an der Kirche. 
Herzliche Einladung! 

 
Der Kirchenvorstand 
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Ankündigung 
 

 
photo-bittlinger mkv 
 
Herzliche Einladung zu einem Konzert mit Clemens Bittlinger 
in St. Andreas Springe am Sonntag, 31. März um 17:00 Uhr ! 
Über 100 Konzerte gestalten der Liedermacher & Pfarrer Clemens Bittlinger und 
seine Musiker in jedem Jahr bundesweit – und kommen am Sonntag, dem 31. 
März um 17.00 Uhr in die St. Andreas-Kirche Springe. 
„Atem-Klang der Seele“ heißt das Programm. Es beschreibt die Gemeinsamkeit 
von Orgel, Saxophon und Stimme – sie erzeugen durch Luft, durch den Atem 
einen Klang und hauchen so dem jeweiligen „Instrument“ seine Seele ein.  
Dass Clemens Bittlinger dabei unterstützend noch zur Gitarre greift, lässt dieses 
Konzert zu einem spannenden Dialog zwischen Liedermacher und moderner 
Kirchenmusik werden. Über 250 Lieder hat der Sänger z.T. gemeinsam mit David 
Plüss in den vergangenen Jahrzehnten geschrieben. Längst haben viele dieser 
Werke, in zum Teil millionenfacher Auflage, Eingang in das allgemeine 
Gemeindeliedgut gefunden. Gepaart mit ganz neuen, eigens für dieses Konzept 
komponierten Liedern, werden nun einige seiner beliebtesten Texte und Melodien 
in dieser besonderen Besetzung ganz neu zu Gehör gebracht. Dass dabei der 
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Humor und auch das gemeinsame Singen mit dem Publikum nicht zu kurz 
kommen, dafür steht schon der Name Clemens Bittlinger. 
Vorverkaufssstellen: 
• Gemeindebüro St. Andreas 
(zu den Öffnungszeiten) 
• Buchhandlung am Nordwall Springe 
Preise im Vorverkauf: 
Erwachsene 10,- € und Ermäßigung 6,- € 
Preise an der Abendkasse: 
Erwachsene 12.- € und Ermäßigung 8,- € 
Hinweis: 
Ermäßigung für Schüler, Studenten, Auszubildende und Menschen mit Handicap  
Keine Ermäßigung für Rentnerinnen und Rentner 
Ich freue mich auf Sie! 

 
Eckhard Lukow 
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Besondere Jahrestermine in unserer St. 
Vincenz-Kirchengemeinde / w eite r  geh t ’s  au f  S .  19  
Besondere Termine  in St. Vincenz Altenhagen I im Jahr 2019 
Konzerte, kirchenmusikalische Veranstaltungen und besondere Angebote sind 
am:  
1.   Sonntag, 10. März – 15:00 Uhr 
      Konzert „Besinnliche Gitarre in der Passionszeit“ 
      An der Gitarre: Norbert Fürchtenicht  
     (Kirchengemeinde St. Vincent AltenhagenI) 
      Eintritt frei – Spende für die Reinigung der Orgel erbeten 
2.   Sonntag, 24. März – 10:00 Uhr 
      Festgottesdienst zur Eisernen Konfirmation 
3.   Sonntag, 19. Mai – 18:00 Uhr 
      Konzert „175 Jahre Orgel“ 
      An der Orgel: Kirchenkreiskantor und Konzertorganist Zoltán Suhó-Wittenberg 
      (Kirchenkreiskantor Laatzen-Springe) 
      Eintritt frei – Spende für die Reinigung der Orgel erbeten 
4.   Donnerstag, 30. Mai (Christi Himmelfahrt) – 10:00 Uhr 
      Festgottesdienst Wildwiese Saupark 
5.   Sonntag, 2. Juni – 10:00 Uhr 
      Festgottesdienst zur Konfirmation 
6.   Dienstag, 4. Juni – 19:00 Uhr 
      Singen an der Kirchenmauer 
      Benefizveranstaltung für die Reinigung der Orgel  
7.   Sonntag, 16. Juni  – 10:00 Uhr 
      Festgottesdienst zur Goldenen Konfirmation 
8.   Sonntag, 18. August   – 10:00 Uhr 
      Festgottesdienst zur Gnaden-Konfirmation 
9.    Sonntag, 22. September – 10:00 Uhr 
       Festgottesdienst „175 Jahre Orgel“ 
       Predigt: Superintendent Detlef Brandes 
10.  Samstag, 26. Oktober –  
       „Lange Nacht der Kirchen“ 
       Wir feiern 175 Jahre Kirchenorgel mit unseren eigenen Organistinnen, 
       Organisten und Chören 
       Benefizveranstaltung für die Reinigung der Orgel 
11.   Sonntag, 24. November – 16:00 Uhr 
        Konzert „175 Jahre Orgel“ 
        An der Orgel: Kirchenkreiskantor i.R. und Konzerorganist Herfried Mencke 
        (Gießen) 
        Eintritt frei – Spende für die Reinigung der Orgel erbeten 
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Gottesdienste in der St. Vincenz-Kirche 
 10.03. 

Invokavit 
10:00 Gottesdienst 

(P. E. Lukow) 
 

 17.03. 
Reminiszere 

10:00 Gottesdienst in der Winterkirche 
(P. E. Lukow) 

 

 24.03. 
Okuli 

10:00 Festgottesdienst Eiserne Konfirmation 
Musikal.Ausgestaltung: Lit. Singkreis 

(P. E. Lukow) 

 

 31.03. 
Lätare 

09:00 Frühstücksgottesdienst in der Winterkirche 
(P. E. Lukow) 

 

 07.04. 
Judica 

10:00 Gottesdienst mit Abendmahl in der 
Winterkirche 

(P.i.R. K. Gildemeister) 

 

 14.04. 
Palmarum 

10:00 Gottesdienst in der Winterkirche 
(Sup.i.R. J. Flohr) 
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 18.04. 
Gründonnerstag 

15:30 Ökumenischer Gottesdienst mit Abendmahl 
in der „Alten Molkerei Altenhagen I“ 

Gäste herzlich willkommen! 
(B.Thörner / P. E. Lukow) 

 

 19.04. 
Karfreitag 

10:00 Gottesdienst mit Abendmahl 
(P. E. Lukow) 

 

 21.04. 
Ostersonntag 

10:00 Festgottesdienst zu Ostersonntag 
anschl. Osterfrühstück 

(P. E. Lukow) 

 

 22.04. 
Ostermontag 

09:30 St. Petrus Springe 
Gemeinsamer Festgottesdienst zu 

Ostermontag der drei Kirchengemeinden 
St. Andreas, St. Petrus und St. Vincenz 

(P. B. Bartke) 

 

 28.04. 
Quasimodogeniti 

10:00 Gottesdienst 
(KV I. Rathing) 

 

 05.05. 
Miserikordias Domini 

10:00 Gottesdienst mit Abendmahl  
(P. E. Lukow) 

 

 12.05. 
Jubilate 

10:00 Gottesdienst 
(L. A. Baenisch) 

 

 
 

19.05. 
Kantate 

10:00 Gottesdienst 
anschl.: offenes Singen von 

Frühlingsliedern 
(P. E. Lukow) 

 

 26.05. 
Rogate 

10:00 Familiengottesdienst mit Kindergarten 
(Singspiel und Verabschiedung) 

(P. E. Lukow) 

 

 30.05. 
Christi Himmelfahrt 

10:00 Gottesdienst unter freiem Himmel auf der 
Wildwiese im Saupark für die 

Kirchengemeinden St. Vincenz, St. 
Andreas und St. Petrus 

Musikal. Ausgestaltung: Posaunenchor St. 
Andreas und St. Petrus 

(Pn. B. Bartke) 
bei Regen in der Kirche St. Vincenz 

Altenhagen I 

 

 02.06. 
Exaudi 

10:00 Gottesdienst zur Konfirmation 
(P. K. Fröhlich) 
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Besondere Jahrestermine in unserer St. 
Vincenz-Kirchengemeinde /  Fortse tzung  v on  S .  14  
 

 
12.  Freitag, 6. Dezember – 18:00 Uhr 
       Konzert zum Advent 
       Gesang: Ursula Daues und weitere Sängerinnen und Sänger 
       Eintritt frei – Spende erbeten 
13. unmittelbar vor Heiligabend, aber genauer Termin z. Z. noch nicht bekannt 
       Konzert mit sakraler und weltlicher russischer Chormusik 
       Chor heiliger Wladimir 

Eintritt frei – Spende erbeten für Kinderkrankenhaus heiliger Wladimir 
(Moskau) 
 
Bitte im Kalender vormerken! 
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Ankündigung 
 
Ökumenische Bibelwoche 2019 in Springe und Altenhagen I 
In der ersten Woche im April ist ökumenische Bibel in Springe und Altenhagen I. 
Das Thema lautet „Mit Paulus glauben“. Die biblische Grundlage ist der 
Philipperbrief des Paulus.  Dieser Brief ist sehr emotional. Der alte „Haudegen“ 
Paulus lässt sich darin tief ins eigene Herz blicken! Der Philipperbrief ist auch sehr 
aktuell. Viele brisante und aktuelle Themen aus Gesellschaft und Kirche kommen 
vor, z.B. Verfolgung und Freude, Liebe und Gemeinschaft, christliche Gesinnung, 
Furcht und Vertrauen, Geben und Nehmen, irdisches Wirken und himmlische 
Heimat.  
Der genaue Plan über Ort und Zeit sieht so aus: 
Montag, 01. April, 19:30 Uhr 
„Mit Gewinn“    Phil. 1, 12 – 26 
St. Andreas-Gemeindehaus   Referent:  Pastor Klaus Fröhlich 
 
Dienstag, 02. April, 19:30 Uhr 
„Mit größter Ehre“   Phil., 1, 27 – 2, 11 
St. Petrus-Gemeindehaus    Referentin:  Pastorin Bettina Bartke 
 
Mittwoch, 03. April, 19:30 Uhr 
„Mit Furcht und Zittern“  Phil., 2, 12 – 30 
Kreuzkirche      Referent:  Pastor Rudi Drews 
 
Donnerstag,  04. April, 16:30 Uhr  
„Mit neuen Werten“   Phil. 3, 1 – 16 
Diakoniezentrum Jägerallee     Referent:  Pastor Ralph Zintarra 
 
Donnerstag, 04. April, 19:30 Uhr    
„Mit Brief und Siegel“   Phil. 3, 17 – 4, 3 
Christ-König-Gemeindehaus    Referent:  Pfarrer Johannes Lim o.V. 
 
Freitag, 05. April, 19:30 Uhr 
„Mit Freude und Hoffnung“   Phil. 4, 4 - 9 
St. Vincenz, Altenhagen I  Referent:  Pastor Eckhard Lukow 
 
Sonntag, 07. April, 18:00 Uhr  
„Mit allem Nötigen“   Phil. 4, 10 - 23 
St. Andreas-Gemeindehaus               Referent:   
                                                                Gemeinschaftspastor Matthias Brust 
Herzliche Einladung 
Ihre Evang.-luth. Kirchengemeinden Sankt Andreas, Sankt Petrus und Sankt 
Vincenz, die Katholische Pfarrgemeinde Christ-König, die Evang.-freikirchl. 
Gemeinde (Kreuzkirche) und die Landeskirchliche Gemeinschaft Springe 
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Ankündigung 
 
Jubiläumsjahr der Kirchenorgel beginnt mit festlichem Konzert 
Liebe Lesende! 
Freuen Sie sich mit uns auf ein ganz besonderes Orgeljahr in unserer St. Vincenz-
Kirche! 
Die Orgel von Philipp Furtwängler wird in diesem Jahr 2019 genau 175 Jahre alt.  
Über unser wohlklingendes historisches Kleinod hat Friedhelm Lüdersen in dieser 
Ausgabe dankenswerterweise einen ausführlichen Artikel geschrieben.  
Wie soll das Jubiläumsjahr 2019 aussehen? Über das ganze Jahr verteilt wird 
unsere Orgel in unterschiedlicher Weise erklingen. Ein festliches Orgelkonzert 
unseres Kirchenkreiskantors Zoltan Suhó-Wittenberg wird das Geburtstagsjahr 
feierlich eröffnen. 
Deshalb laden wir Sie herzlich zum  
Konzert am 19. Mai 2019 um 18:00Uhr in die St. Vincenz-Kirche AltenhagenI  
ein. 
Der 19. Mai ist der Sonntag der Kirchenmusik, wenn wir einmal den Namen 
„Kantate“ etwas freier übersetzen dürfen. Das genaue Konzertprogramm wird 
über die Zeitung bekannt gemacht. Nach dem Konzert ist ein Beisammensein. 
Der Abend ist gedacht als Benefizkonzert. Der Eintritt ist frei. Die Spende, die wir 
am Ausgang erbitten, ist bestimmt für die Pflege der Orgel. Sie benötigt 
mittelfristig eine intensive Reinigung. 

Gern möchten wir bei dieser Gelegenheit 
unseren Kreiskantor und Berufsorganisten 
Zoltán Suhó-Wittenberg vorstellen.  
Herr Suhó-Wittenberg stammt aus einer 
ungarischen Familie in Siebenbürgen. Nach 
dem Abitur hat er Musikpädagogik in 
Klausenburg studiert. Anschließend erfolgte 
sein Gaststudium an der Friedrich-Alexander 
Universität Erlangen- Nürnberg. Von 2011 bis 
2016 hat er Kirchenmusik (A) sowie im 
Hauptfach Dirigieren an der Hochschule für 
evangelische Kirchenmusik Bayreuth studiert. 
Er war Stipendiat des Diakonischen Werkes der 
EKD und des Evangelischen Entwicklungs-
dienstes. Seit 2013 war Zoltàn Suho-Wittenberg  
Kirchenmusiker an der Christuskirche Bayreuth 
und seit März 2016 im  

     Zoltán Suhò-Wittenberg    
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Rahmen der einjährigen Berufseinführung Kantor im Praxisjahr an der Stadtkirche 
und im Dekanat Bayreuth. Am 1. März 2017 hat er die Tätigkeit als Kreiskantor im 
Kirchenkreis Laatzen-Springe und in der Immanuelkirche Laatzen jeweils mit 
einem halben Stellenumfang angefangen.  
Wir freuen uns, dass Herr Suhó-Wittenberg unsere Anfrage nach diesem 
besonderen Konzert sofort angenommen hat und herzlich gern das 
Eröffnungskonzert des Jubiläumsjahres unserer Orgel spielt. 
 

Der Kirchenvorstand 
 

Ankündigung 
 
Singen an der Kirchenmauer 2019 
Liebe Lesende! 
Hiermit möchte Sie der Kirchenvorstand der Kirchengemeinde St. Vincenz 
Altenhagen I herzlich zum Singen an der Kirchenmauer 2019 in Altenhagen I 
einladen. Der Termin für das diesjährige Singen an der Kirchenmauer ist Dienstag, 
der 4. Juni 2019. Wir starten um 19:00 Uhr. Der Schlusspunkt dürfte etwa um 
21.15 Uhr sein. 
Viele Chöre haben schon zugesagt, ja arbeiten z.T. sogar schon an ihren 
Beiträgen. Einzelheiten kommen dann im nächsten Gemeindebrief. Das „Singen 
an der Kirchenmauer“ dient auch in diesem Jahr wieder einem guten Zweck. 
Musikalisch wird die ganze Bandbreite geistlichen und weltlichen Chorsingens 
dabei sein. 
Freuen Sie sich mit uns auf einen ganz besonderen Abend 
und merken sich bitte den Termin vor. 
Wenn das Wetter schön ist, dann sind wir draußen an der Kirche. Sollte es wider 
Erwarten nicht so sein, dann sind es ja nur ein paar Schritte in die schöne 
Altenhägener Kirche. 
Wir freuen uns auf Sie, auf Euch – und einen schönen Abend 

 
Ihr Kirchenvorstand 
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Ankündigung 
 
Verabschiedung Superintendent Detlef Brandes 
Liebe Lesende! 
Auf den Gottesdienst zur Verabschiedung unseres Superintendenten Detlef 
Brandes möchten wir hinweisen. 
Er wird am Reformationstag (Donnerstag, 31. Oktober) um 14:00 Uhr in der 
St.Lucas-Kirche Pattensen verabschiedet. Superintendent Detlef Brandes hat 
intensiv den Weg und Wandel unseres Ortes Altenhagen I und unserer 
Kirchengemeinde St. Vincenz verfolgt und unterstützt. Er wird sich gewiss freuen, 
wenn wir aus Altenhagen I zahlreich bei seiner Verabschiedung dabei sind und 
ihm Dank und gute Wünsche sagen. 

 
Der Kirchenvorstand 

 

Furtwänglerorgel 
 
Furtwänglerorgel feiert ihren 175. Geburtstag 
Erstlingswerk ihres Erbauers 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Denkmalsorgel ist bis auf wenige Teile noch so erhalten, wie sie 1844 von 
Furtwängler erbaut worden ist. 
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Die St.-Vincenz-Kirche (nach Vincenz von Saragossa) wurde unter Consistorial-
Baudirektor Friedrich August Ludwig Hellner errichtet und am 30. Juli 1843 groß 
eingeweiht. Die Gemeinde beauftragte vor 175 Jahren Philipp Furtwängler 
aus Elze mit dem Bau des königlichen Instruments. Er schuf zum klassizistischen 
Orgelprospekt eine Orgel mit mechanischen Schleifladen. Für seine Arbeit bekam 
Furtwänger einen lobenden Abschlussbericht des Schlossorganisten 
Enckhausen. Das Instrument in St.Vincenz ist heute die älteste, fast unverändert 
erhalten gebliebene Orgel Furtwänglers. 1884 sollte sie umgestaltet und eine 
Faber-Orgel eingebaut werden. Dazu kam es aber nicht. 1900 kam dieser 
Umbauplan erneut auf den Tisch. Damals schrieb der amtierende langjährige 
Pastor Grelle, an den heute noch ein stattlicher Grabstein auf dem Altenhägener 
Friedhof erinnert, auf die Pfarr-Akte „erwünscht, aber nicht dringlich“. So blieb die 
Orgel im Original erhalten. 1970 wurde die Orgel von Albert Frerichs 
aus Göttingen nach Plänen einer Kommission mit dem Orgelsachverständigen 
Winter ohne große Veränderungen generalüberholt und steht nach wie vor unter 
Denkmalschutz. 

Friedhelm Lüdersen 
  

Aufruf 

 
Chorsingen ? JA, bitte! 
Singen ist gut für die Gesundheit  -   sagen die Ärzte. 
Singen ist gut für die Psyche  -   sagen die Psychologen.   
Singen macht Spaß, sagen die Sängerinnen und Sänger des Liturgischen Sing-
kreises. 
Seit 25 Jahren bereichert der Liturgische Singkreis von St. Vincenz Gottesdienste 
und Kirchenfeste mit klassischem und modernem 4-stimmigen Chorgesang. Dazu 
wünschen wir uns Verstärkung. 
Sie können nicht singen? Das kann jeder lernen  -  durch Singen. Notenkenntnisse 
sind nicht erforderlich. Kommen Sie doch einfach mal vorbei und hören sie zu. 
Einen Versuch ist es bestimmt wert. 
Unser Chorleiter, Herr Chrastina, hat an der Musikhochschule Hannover ein 
Musikstudium in Gesang, Chor-und Orchesterleitung und Klavier abgeschlossen. 
Wir proben jeden Dienstag von 19:15 Uhr bis 20:30 Uhr im alten Pfarrhaus. Der 
Einstieg ist jederzeit möglich. Auskünfte bei den Chorsängerinnen und 
Chorsängern oder bei Katharina Stange Tel. 05041/971020 
                                                                                               

Der Liturgische Singkreis von St. Vincenz 
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Hinweis 
 
Veröffentlichungen 
Das Pfarramt der evangelisch-lutherischen St. Vincenz Gemeinde zu Altenhagen 
I wird regelmäßig über kirchliche Amtshandlungen (z. B. Taufen, Konfirmation, 
Trauungen und Bestattungen) im Gemeindebrief „Blick in die Gemeinde“ 
berichten. Wer auf Bildern nicht abgebildet werden möchte, kann das dem 
Pfarramt St. Vincenz, Zum Nesselberg 28, 31832 Springe schriftlich mitteilen.  
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Kindergarten 
 
Neues aus dem Kindergarten 

Die kleine Bücherei, die letztes Jahr noch Idee, 
Gedanke und Wunschvorstellung war, hat sich 
entwickelt. Es sind nun Regale für die Bücher 
vorhanden und nette Sitzgelegenheiten sind auch 
da. Wie es sich für eine kleine Bücherei gehört. 
Dies konnten wir dank dem Round Table 
anschaffen. 
Einen erheblichen Teil Bilderbücher und 
Vorlesebücher ist uns durch die großzügige 
Kollekte des „Singen an der Kirchenmauer“ im 
letzten Jahr ermöglicht worden. So gibt es neue 
Geschichten von Mama Muh und andere 
wunderbare Geschichten, lustige Bilderbücher 
und einige besondere Sachbücher. Das ist in 
dieser Fülle etwas Besonderes und wir danken an 
dieser Stelle noch einmal ganz besonders. 

Anfang dieses Jahres hat sich ein heiterer Kreis Frauen gefunden, die unser 
Büchereiprojekt begleiten möchten. Das erste Treffen diente dem Informations-
austausch und der Frage: Was kommt auf mich als Ehrenamtliche zu? Pastor 
Lukow konnte von seinen Erfahrungen über die Geburtsstunden anderer 
Büchereigründungen berichten. 
Zum zweiten Treffen kam Frau Wiemann vom evangelischen Büchereiservice 
dazu. Sie erklärte alle notwendigen Vorbereitungen von der Buchanschaffung bis 
zum Ausleihverfahren. Frohgemut wollen alle Frauen gern unserer kleinen 
Bücherei zum Leben verhelfen. Zu den Büchern des Kindergartens stellt der 
Büchereiservice ebenfalls eine große Auswahl zur Verfügung, die ausgeliehen 
werden können. Und dann können die Kinder und Eltern und Großeltern kommen. 
Bald ist dann die Bücherei für alle im Ort ein Treffpunkt mit richtigen Öffnungs-
zeiten. Mit Leseausweis und Büchereitasche. 
Es ist noch viel zu tun. Und wir denken: Gut Ding will Weile haben. Die Motivation 
ist groß, die Pläne fest verabredet und die Aussicht gut. In diesem Jahr werden 
wir, dank den engagierten Frauen, einen großen Schritt machen und eine kleine 
Bücherei eröffnen. Und mit ihr allen Kindern im Ort viele neue Welten und 
bereichernde Stunden bescheren. Über Mama Muh und ihre Taucherbrille zum 
Beispiel oder über Walter, der Besuch kriegt oder über den Ernst des Lebens, 
wenn die Schule losgeht. Den Ernst kann man dann kennenlernen – in unserer 
Bücherei! Netter Kerl übrigens.  
        

Sandra Brandstädter 
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 Kindergottesdienst 
 

Am  5. Januar hatten wir königlichen Besuch 
im Kindergottesdienst: Die Weisen aus dem  
Morgenland! 
Sie haben uns ihre Geschichte erzählt und 
vorgesungen und den Segen für das 
Jahr 2019 gebracht. 
Vielen Dank an die Sternensinger! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Komm doch mal vorbei!  
Alle Kinder von 4 – 10 Jahren sind herzlich willkommen. 

 
Wir treffen uns einmal im Monat  

von 14:00 bis 16:30 Uhr in der Kirche. 
 

Die nächsten Termine: 
 

06. April 2019 
04. Mai 2019 

01.  Juni 2019 
 

Pfadfinder 
 

Bericht Winterfahrt 2019 
Auch dieses Jahr machten wir uns wieder auf den Weg ein neues Abenteuer zu 
erleben. Dafür trafen wir uns am 30.01 um 14:15 Uhr am Springer Bahnhof, doch 
wo die Reise hinführen würde, sollte ein Geheimnis bleiben. Als wir nach langer 
Fahrt endlich unser Ziel erreichten, wurde unser bisher ebenfalls geheimes Motto 
der diesjährigen Winterfahrt nach dem Essen bekannt gegeben. Die 33 
Teilnehmenden wurden entsprechend ihren Fähigkeiten in drei verschiedene 
Superheldenteams: Hulk, Flash oder Iron Man eingeteilt. Nach dem nur 
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kurzgehaltenen Abendabschluss - da alle müde und erschöpft waren, ging es ins 
Bett um am nächsten Tag den bevorstehenden Superheldenaufgaben gerecht 
werden zu können. Um das Gelände besser kennenzulernen, wurde am 
Donnerstagvormittag ein Geländespiel, welches kleine Aufgaben und Rätsel 
beinhaltete, veranstaltet. Am Nachmittag ging es mit einer Runde Flaggenklauen 
weiter. Das Highlight des ganzen Programmes war es, eine möglichst lange und 
kreative Murmelbahn durch unser Haus zu bauen. Es wurde getüfftelt, gebaut und 
mit Ehrgeiz der Sieg angestrebt. Freitagabend unternahmen wir eine 
Nachtwanderung mit mysteriösen Vorkommnissen in Form von 3 maskierten 
Personen, welche Fragen in den Gesichtern der Teilnehmenden hinterließen. Am 
Samstag war dann wieder das Bauen der Murmelbahn angesagt und somit wurde 
fröhlich weitergebastelt. 
Als kleine Auszeit wanderten wir zum Strand und genossen die frische Meeresluft, 
spätestens dann war allen klar, dass wir uns an der Nordsee befanden und nicht 
im Harz oder Bayern, wie am Anfang vermutet wurde. Nach dem letzten 
gemeinsamen Abendessen der diesjährigen Winterfahrt, wo es übrigens nicht so 
ganz pfadfinderisch Döner gab, wurden endlich die Murmelbahnen getestet. Nach 
längerem Hin- und Herüberlegen, hat sich Team Hulk mit einer überwältigenden 
Murmelbahn den Sieg geholt. Ein letzter Abendabschluss, ein letztes Mal 
gemütlich Beisammensein und schon war die Winterfahrt 2019 wieder fast vorbei. 
Am Sonntag, unserem letzten Tag, wurde nämlich noch fleißig aufgeräumt, bevor 
wir dann gegen 12 Uhr unsere Rückreise angetreten haben. Es wurden mal 
wieder viele schöne Erinnerungen gesammelt, mit welchen wir dann gegen 18 
Uhr wieder zu Hause in Altenhagen ankamen. 

        Jasmin Smykala & Eliah NuñezKarg           
 

Vorbereitung zur Irlandfahrt 
Am 13.03.2019 um 15:00 Uhr ist Stichtag, dann endet unser Crowd-Funding 
Projekt bei der Volksbank Hameln Stadthagen. Es fehlen (Stand 06.02.2019) 
noch 405€, denn jeder gespendete Euro wird von der Volksbank verdoppelt, damit 
wir unser Ziel von 2200€ erreichen. Mit einer Spende können Sie unsere 
diesjährige Sommerfahrt nach Irland unterstützen. Das Geld aus dem Projekt 
nutzen wir, um Material für diese Fahrt anzuschaffen. Es bedarf Zelte, die sich 
kompakt und leicht transportieren lassen, schließlich sind wir sechs Tage zu Fuß 
unterwegs. Für das „Unterwegs-Sein“ brauchen wir außerdem noch mobile 
Kochsysteme, die mit dem Geld finanziert werden sollen. Wir freuen uns immer 
über Unterstützung aus dem Dorf, das bedeutet für uns Zusammenhalt. Für 
Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung: amelie.mund@googlemail.com .               

 
Amelie Mund 
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Freud & Leid 
 
getauft wurden: 
Nikas William Zieseniß  Ostlandstraße 3 
Sophia Ernst   Im Hagen 2a 
 
Wir betrauern den Tod von: 
Annelie Wolny geb. Heese Springe 
Karl-Heinz Maxam  Deisterstraße 7 
 

Redaktionsschluss + Redaktionskreissitzung 
 
Die nächste Redaktionskreissitzung findet am 25.04.2019 um 19:30 Uhr im alten 
Pfarrhaus statt. Redaktionsschluss des nächsten Gemeindebriefes ist der 05.05.2019. 
„Blick in die Gemeinde  wird herausgegeben 
vom Redaktionskreis der St. Vincenz-
Kirchengemeinde Altenhagen I 
Auflage 
700 Stück 

Verantwortlich: 
Eckhard Lukow, 
Karl-Heinz Stolzenberg und 
Susanne Steinke 
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 Kontakt 
 
Pfarrhaus (Pfarrbüro) 
Jeden Mittwoch von 
09:00 – 12:00 Uhr 

Anneliese Mund, Zum Nesselberg 28, Tel.: 1703 
Email: anneliese.mund@evlka.de 

Pastor  
Kirchenvorstand 
in pfarramtlichen  Dingen 

Eckhard Lukow, Pfarrhaus Zum Nesselberg 9, Tel.: 7479972 oder 
Handy 0176 7553 9420 Email: be.lukow@web.de 
Karl-Heinz Stolzenberg, Tannenweg 10, Tel.: 970073 Email: Karl-
Heinz@e-k-stolzenberg.de 
 

Küsterin Elke Gorzel, Süntelstr. 4, Tel.: 5397 

Internet www.st-vincenz-altenhagen.de 

St. Vincenz Kindergarten Sandra Brandtstädter, Hohbrink 1-3, Tel.: 64362                
Email: Sandra.Brandstaedter@evlka.de 

Jugendarbeit 
Fabienne Schmitz, Altenhagen I, Zur Allerhaube4, 
fabienne_schmitz@gmx.de, Marten Johannknecht, Altenhagen I, 
Rote Reihe3,  majo597@web.de 
Mike Smykala, Altenhagen I, Brunnenweg1, msmykala@web.de 

Kindergottesdienst-Team i.V.: Eckhard Lukow  
 

Liturgischer Singkreis Katharina Stange, Süntelstr. 26a, Tel. 971020 
 

Besuchsdienst Ulrike Köthke, Töpferstr. 14, Tel. 970406 

Gemeindebrief 
Karl-Heinz Stolzenberg, Tannenweg 10, Tel.: 970073 Email: Karl-
Heinz@e-k-stolzenberg.de 
Susanne Steinke, Steinkreuzer Weg 15, 31848 Bad Münder,Tel.: 
05042-509430 Email: sat.steinke@t-online.de 

Diakonie mit Suchtberatung, 
Lebensberatung, 
Schuldnerberatung 

Fachstelle für Sucht und Suchtprävention Burgdorf, Laatzen, 
Springe, Pastor-Schmedes-Straße 5, Springe, Tel. 05041 970638 
e-mail suchtberatung.springe@evlka.de 
www.suchtberatung-dwhannoverland.de 

Doppelpunkt 
Nachbarschaftsladen 

Zum Niederntor 25, 31832 Springe, Tel.: 945036 
Email: gemeinsam-leben-springe@gmx.net 
Internet: www.doppelpunkt-springe.de 

Hospizbüro An der Kirche 3,31832 Springe, Telefon:649595(AB)  
info@hospizspringe.de, www.hospizspringe.de 

 

mailto:anneliese.mund@evlka.de
mailto:kgildemeister@htp-tel.de
mailto:be.lukow@web.de
mailto:Karl-Heinz@e-k-stolzenberg.de
mailto:Karl-Heinz@e-k-stolzenberg.de
http://www.st-vincenz-altenhagen.de/
mailto:Karl-Heinz@e-k-stolzenberg.de
mailto:Karl-Heinz@e-k-stolzenberg.de
mailto:BeateDechant@web.de
http://www.suchtberatung-dwhannoverland.de/
http://www.doppelpunkt-springe.de/
mailto:info@hospizspringe.de

	Männerfrühstück am 9. März 2019 mit dem Thema Wirtschaftsethik im Islam - zwischen Religion und Kapitalismus
	Besondere Termine  in St. Vincenz Altenhagen I im Jahr 2019
	Konzerte, kirchenmusikalische Veranstaltungen und besondere Angebote sind am: �1.   Sonntag, 10. März – 15:00 Uhr
	      Konzert „Besinnliche Gitarre in der Passionszeit“
	      An der Gitarre: Norbert Fürchtenicht 
	     (Kirchengemeinde St. Vincent AltenhagenI)
	      Eintritt frei – Spende für die Reinigung der Orgel erbeten
	2.   Sonntag, 24. März – 10:00 Uhr
	      Festgottesdienst zur Eisernen Konfirmation
	3.   Sonntag, 19. Mai – 18:00 Uhr
	      Konzert „175 Jahre Orgel“
	      An der Orgel: Kirchenkreiskantor und Konzertorganist Zoltán Suhó-Wittenberg�      (Kirchenkreiskantor Laatzen-Springe)
	      Eintritt frei – Spende für die Reinigung der Orgel erbeten
	4.   Donnerstag, 30. Mai (Christi Himmelfahrt) – 10:00 Uhr
	      Festgottesdienst Wildwiese Saupark
	5.   Sonntag, 2. Juni – 10:00 Uhr
	      Festgottesdienst zur Konfirmation
	6.   Dienstag, 4. Juni – 19:00 Uhr
	      Singen an der Kirchenmauer
	      Benefizveranstaltung für die Reinigung der Orgel 
	7.   Sonntag, 16. Juni  – 10:00 Uhr
	      Festgottesdienst zur Goldenen Konfirmation
	8.   Sonntag, 18. August   – 10:00 Uhr
	      Festgottesdienst zur Gnaden-Konfirmation
	9.    Sonntag, 22. September – 10:00 Uhr
	       Festgottesdienst „175 Jahre Orgel“
	       Predigt: Superintendent Detlef Brandes
	10.  Samstag, 26. Oktober – 
	       „Lange Nacht der Kirchen“
	       Wir feiern 175 Jahre Kirchenorgel mit unseren eigenen Organistinnen,�       Organisten und Chören
	       Benefizveranstaltung für die Reinigung der Orgel
	11.   Sonntag, 24. November – 16:00 Uhr
	        Konzert „175 Jahre Orgel“
	        An der Orgel: Kirchenkreiskantor i.R. und Konzerorganist Herfried Mencke�        (Gießen)�        Eintritt frei – Spende für die Reinigung der Orgel erbeten
	12.  Freitag, 6. Dezember – 18:00 Uhr
	       Konzert zum Advent
	       Gesang: Ursula Daues und weitere Sängerinnen und Sänger
	       Eintritt frei – Spende erbeten

